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S P O R T  IN K Ü R Z E  

NIM 2005 in Tunesien 
T U N E S I E N  - Beim ordentlichen Kon-
gress des Internationalen Handballverban-

• des (ItfF) erhielt überraschend Tunesien den 
Zuschlag für  die Weltmeisterschaft der 
Männer 2005 (24. Januar bis 6. Februar). 
Der  Aussenseiter setzte sich mit 46:44 Dele­
giertenstimmen gegen Deutschland durch. 
Russland, Rumänien und Norwegen hatten 
ihre Bewerbung im Vorfeld zugunsten von 
Deutschland zurückgezogen. Nach Ägypten 
1999 findet zum zweiten Mal eine A-WM 
der Männer in Afrika statt. 

Schweiz chancenlos 
T H U N  - Die Schweizer Handballerinnen 
konnten in der  WM- Qualifikation das von 
den Polinnen abgetretene Heimrecht nicht 
nutzen. Sie verloren in Thun mit 23:30 und 
20:31 beide Partien gegen Polen. Die 
Schweizerinnen werden sich in den verblei­
benden Spielen der Vierergruppe gegen Bul­
garien und Griechenland bessere Chancen 
ausrechnen können. Diese.drei Teams wer­
den voraussichtlich den 2. Gruppenrang 
unter sich ausmachen, der ebenfalls noch 
zu r  Teilnahme an den Playoffs berechtigt. 

Wacker Thun mit NLA-Rekord 
T H U N  - Wacker Thun gewann in der 12. 
Runde der SHL gegen das inferiore Schluss­
licht Zofingen mit dem NLA-Rekordergebnis 
48:9. Verfolger Grasshoppers setzte sich in 
Endingen 35:24 durch und bleibt mit vier 
Punkten Rückstand auf dem 2. Platz. 
Schlusslicht Zofingen war mit nur sieben 
Feldspielern nach Thun gereist und vor allem 
in der zweiten Halbzeit vom Tempohandball 
des Leadcrs überfordert. Die Bemer realisier­
ten den höchsten Sieg in der Geschichte der 
NLA. Bereits im eisten Aufeinandertreffen 
der beiden Teams hatte die Mannschaft von 
Peter Bachmann 45 Treffer erzielt und damit 
den Rekord des BSV Bern egalisiert. Wacker 
ist seit nunmehr elf Spielen und der Auftakt-
niederlage gegen die Grasshoppers ohne 
Punktverlust. Für Zofingen war es die zwölf­
te Niederlage im zwölften Spiel. 

Schädler Schweizermeister 

R E S U L T A T Ü B E R S I C H T  
J u d o  Schwe i l e r  Meis terschaf ten  
Uster .  Einzel.  Ellle. Schlussrangl is ten.  M ä n n e r .  Bis  6 0  i g :  
I .  Marlin Uurri (Bern). 2. Michel Uochslcr (Regensdorf). 3 .  
Ludovic Chainmartin (Romont) u n d  Davis Huber  (St. Gallen). 

DU 6 6  kg :  I .  Alain Cohn (Regensdorf). 2. Marc-Oliver Ernst 
(Yvcrdon). 3. Jan  Bochsler (Hegensdorf) und  Andrin Schnydrig 
(Sicrrc). - Bis 73  k g :  1. David Papaux (Freiburg). 2. Drilero 
Jashari (Nyon). 3. Marc Favre (Avenches) u n d  Markus Wellen-
reifer (Ucslal).  - B is  81 k g :  I. Matthieu PaJiud (Cortaillod). 2 .  

' Florin Roulet (Genf). 3. Alexandre Mäusli  (Yvcrdon) und 
Hansjürg Rupp (Ocnsingcn). - Bis 9 0  k g :  1. Dominique 
Hischicr (Morgcs). 2. Vincent Di Falco (Romont). 3. Peter 
Hlibcr (Brugg) und Matthias Zimmermann (Biel). - ( J b t r  9 0  

' k g :  l . M a i R  S c h ä d l e r  (Lle) .  2. Mika  Kwaccvic  (Lausanne). 3.; 
Pirils Musilclli (Cortaillod) und David (Uster): 
F r a u e n .  Bls 48 k g :  1. Diana Giaracuni (Basel). 2. Joüllc 
Schmidli (Genf)- 3. Regine Dubosson (Col lombcy-Munu)  und 
Alexandra Rohrcr (Attalens). - B is  5 2  k ß :  I .  Regina Silva 
(Carouge). 2. Rahcl Walser (St. Gallen). 3.  U l r i k e  K a i s e r  (Lle) 
u n d  Marina Mangiola (Martigny). - Bis 57  kg: I. Aki  Shino-
miya  (Murlen). 2. Lena Güldi (Biel). 3. N a d i n c  Chammartin 
(Romont)  und Severine Stcjncr (Wcinfeldcn). >- Bis 63  kg :  I .  
Jullanne Robra (GcnO- 2. Tamara Züllig (St. Gallen). 3. Doris 
Rcding (Zicgelbrilcke) und  Nathalie Tardy (Cortaillod). - U b e r  
6 3  kg :  I. Sarah Hilter (Sicrrc). 2.  Barbara B a m i  (PlafTcicn). 3 .  
Klara De Cillia (Bcmeck)  und Emiliaha Lucchesc (Cortaillod). 
J u n i o r e n .  Bis 55 k ß :  Chammartin. - Bis 6 0  kg :  Ran Grtlncn-
feldcr (Baar). - Bis 6 6  k g :  1. Philippe Ocrtli (Rcgcnsdorf). -
Bis  73  kg: Wcllenrcitcr. - B is  81 k g :  Pahud. - Bis 90  kg: Marko 
Virjevic (Echallens). - Ü b e r  9 0  kg:  Giuseppe Guido (Meyrin). 
J u n i o r i n n e n .  Bis 4 8  k g :  Severine Dcwarrnt (Attalens). - B i s  
5 2  k g :  Walser. - B i s  57 k g :  Shinomiya. - B is  6 3  kg :  Robra. -
Ü b e r  63  k g :  HUlya Caliskan (Bascl).-

Vollcvbnll Landesmeis te r schaft  
S c h a a n .  J u n i o r i n n e n  B Ka tegor ie  M i n i  D :  I. Volley Maurcn-
Eschcn 1. 2. Gampr in l ,  3. Volley Maurcn-Eschcn 2.  4. Volley 
Mauren-Eschen 3, 5.  Volley Maurcn-Eschcn 4 , 6 .  G a m p n n  2 .  
K a t e g o r i e  Min i  C :  1. Volley Maurcn-Eschcn 1,2.  Volley Mau­
rcn-Eschcn 2 ,  3. Volley Maurcn-Eschcn 3. 4.  yollcy Maurcn-
Eschcn 4, 5. Gamprin 1 , 6 .  Gamprin 2. 7. Galina 'Schaan 1, 8 .  
Gal ina  Schaan 2 , 9 .  Galina Schaan 3. ' 
K a t e g o r i e  Min i  B :  1. Volley Maurcn-Eschcn 3 , 2 .  Volley Mau­
ren-Eschen 1. 3. Volley Maurcn-Eschcn 2 ,  4. Gamprin I, 5 .  
Gamprin 2 , 6 .  Vaduz. 

Sechs tagerennen  G e n l  (Be). Schlussk lassemenl :  
1. Bruno Risi/Kurt Bctscharf (Sz) 387 Punkte. 2. Matthew Gil-
morc/Brad Wiggins (Bc/Au) 384. 3. I Runde zurück: J immi  
Madsen/Marty Nothstcin (Dä/USA) 342. 4 .  Silvio Martinel­
la/Marco Villa (It) 2 5 0 . -  F e r n e r  7. 9 Runden zurück: Alexan­
d e r  Acschbach/Franco Marvulli (Sz) 252.  

Swlss  H a n d b a l l  L e a g u e .  Resu l t a te  
' 24:35 (8:15) 

48 :9 (23 :4 )  
Wintcrthu • 35:33 (17:16) 

Endingen - Grasshoppers 
Wackcr  Thun  - Zofingen 
St .  Otmar  St. Gallen - Pfadi 

H a n d b a l l :  WM-Oua l l f l ka t lon  F r a u en   . 
I n  T h u n :  Polch - Schweiz 30:23 (13:9). Schweiz - Polen 
2 0 : 3 1 ( 1 1 : 1 6 ) . -  Schweiz  in einer Vicrcrgruppc mit  Polen. Bu l '  

• gorien und  Griechenland; die ersten zwei kommen weiter. 

Ulrike Kaiser dritte bei den Damen bis 52 Kg. 
USTER - Malk Schädler hat  e s  
geschafft. Bei den Schweizer­
meisterschaften In Uster holte 
e r  sich In der Kategorie Uber 
90 kg dem Schweizermelstertl: 
tel. Ulrike Kaierkämpfte sicli 
(-52 kg) Bronze. Brigit Marxer 
(U20) musste verletzungsbe­
dingt für dieses Türnler passen 
Emanuel Moser verlor seinen 
ersten Kampf. 

Im Schwergewicht waren die FL 
Judokas durch Maik Schädler ver­
treten. Es war  für den j u n g e n ,  
Liechtensteiner Kämpfer nicht ein­
fach, mit dem Erfolgsdruck fertig 
zu werden! Denn der zweite Rang 
vom Vorjahr war doch eine kleine 
Bürde. Zudem kam in den jetzten , 
drei Wochen noch eine Achselver­
letzung, die in der Trainingsvorbe-
reitung doch ziemlich störte. 

Gleich in der  ersten Begegnung 
musste Maik gegen den 140 kg 
schweren. Christoph Baumgartner 
aus Oensingen antreten. Anfangs 
war  der Kampf ziemlich ausgegli­
chen, doch. Schiidler setze seinen 
Gegner immer mehr- unter Druck 
und  dieser zeigte Müdigkeits-
erscheinungen. Dies konnte der 
Liechtensteiner ausnutzen und sei­
nen Gegner mit einem schönen 
Wurf besiegen. 

Überraschungsangriff 
Dieser Sieg-gab Maik Schiidler 

natürlich die nötige Sicherheit für 
den nächsten Kampf gegen Piras 
Musitclli. Der Genfer war die klare 
Nummer Eins der Schweizer Ran-
kingliste. Gleich zu Beginn des 
Kampfes bekam Schädler vom 

' Schiedsrichter eine Strafe verpasst. 
Nach einer kraftraubenden Begeg-
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Freude Herrscht: Malk Schädler nach seinem entscheidendem Wurf zum Titel. 
nung konnte Schädler nach ca. vier 
Minuten den entscheidenden Hüft­
wurf anbringen und seinen Gegner 
bezwingen. Damit war das Finale 
geschafft. Als Gdgner wartete der 
Lausanner Mika Kovacevic. 
Schädler legte mit seinem Vater die  
Taktik fürs Filiale fest. Weil die 
beiden noch nie gegeneinander 
angetreten waren, entschloss man 
sich für einen Überraschungsan­
griff gleich zu Beginn des Kamp­
fes. Die Taktik ging voll auf, denn 
schon beim zweiten Angriff nach 
zwanzig Sekunden gelang Maik 
Schädler der  entscheidende Wurf 
zum Schweizermeistertitel. 

Vün der beste Seite gezeigt 
Bei den Damen -52 kg war  mit 

Ulrike Kaiser die erfahrenste F L  
Judokämpferin dabei. Nach einem 
Freilos in der  ersten Runde musste 
Kaiser gegen "Denis Rachsmann 
aus Uster antreten. Die Liechten­
steinerin dominierte den Kampf 
von Anfang an und konnte die Ein-
h'eimischd mit einem Füsswurf 
besiegen. Im Halbfinale gegen die  
Genferin Silva Regina gab es  für 
Kaiser gleich in der  Anfangsphase 
der Begegnung eine Niederlage. Im  
Kampf u m  den dritten Platz zeigte 
sich Ulrike von der  besten Seite 
und besiegte die Westschweizerin 

Coralie Piccolis aus, Cortaillod klar 
und der  dritte Platz war  somit gesi­
chert. 

Brigit Marxer hatte sich bei den 
Juniorinnen .U20 und be i  den 
Damen -57 kg qualifiziert. Doch 
die junge Nachwuchskämpferin, 
Verletzte sich yor zwei Wochen im 
Training und konnte somit in Uster 
nicht starten. Bei der  Jugend U l 7  
konnte mit Emanuel Moser ein 
weiteres Nachwuchstalent des JC  
Sakura die QualifikationshUrde 
schaffen. Moser  verlor seinen 
ersten Kampf  gegen den West­
schweizer Arnos Ludovic erst in 
der Verlängerung unglücklich. 

Die Favoriten sind vorne klassiert 
Volleyball Juniorinnen-Landesmeisterschaft in Schaan 

SCHAAN - Die Im Vorfeld favo­
risierten Mannschaften von 
Volley Mauren-Eschen setzten 
sich an  der Junlorinnen-Landes-
melsterschaft durch. Insgesamt 
nahmen 21 Mannschaften in 
drei Kategorien teil. 
»Mart in  Trtndle • . ' 

In der  Resch-Halle in Schaan orga­
nisierten der  VBC Gamprin und 
Volley Mauren-Eschen gemeinsam 
die Landesmeisterschaften der  
Juniorinnen. In allen drei Kategori­
en ..bestätigte sich die Dominanz 

• der  Spielerinnen von Yolley Mau-
ren-Eschen. Überraschungen blie­
ben somit während dem ganzen 
Turnierverlauf aus. 

In der  Kategorie Mini D klas­
sierte sich Mauren-Eschen 1 vor 
Gamprin 1 und Mauren-Eschen 2.  

Grossen Einsatz und viel Enthusiasmus zeigten die Juniorinnen an der 
Volleyball-Landesmeisterschaft In Schaan. 

Gleich einen vierfachen Triumph 
der Spielerinnen von Volley Mau-
ren-Eschen gab e s  in der  Katego­
rie Mini C. Die Juniorinhen von 
Mauren-Eschen 3 gewannen das  
Turnier in der  Kategorie Mini B. 
A u f  den Plätzen landeten h i e r  
Mauren-Eschen 1 und Mauren-
Eschen 2. 

An den Meisterschaften hatten 
sich insgesamt 21 Mannschaften in 
den drei Kategorien beteiligt Das  
grösste Kontingent stellte dabei Vol­
ley Mauren-Eschen mit vier Teams 
bei den Mini D, vier Teams bei den 
Mini C und drei Teams bei den Mini 
B. Gamprin war mit insgesamt sechs 
Teams in allen drei Kategorien betei­
l igt  Gälina Schaan trat nur mit drei 
Maniischaften bei den Mini C an, 
Vaduz beteiligte sich mit  einem 
Team in der Kategorie Mihi B. 

Vaduz siegt im Spitzen kämpf 
VBC Vaduz - Chur Regio 3:2 

VADUZ - Vaduz gewinnt den Spit­
zenkampf gegen den bisherigen 
Tabellenführer Chur. Die beiden 
Teams boten sich einen höchst 
spannenden Nervenkriml. 

Einige Eigenfehler im  Angriff 
brachte die Vaduzerinnen zu 
Beginn in einen lefchten Rück­
stand, den sie zwar wieder aufho­
len konnten, doch gelang es  ihnen 

n i c h t  genügend Druck aufzubau­
en, um den Satz für sich zu ent­
scheiden (23:25). 

Satz zwei und drei gingen dann 
beide in Folge klar an Vaduz. Mit 
kurzen Aufschlägen gelang es  den 
Gastgeberinnen, Chur  bis zum 
Ende des dritten Satzes völlig aus 
dem Konzept zu bringen und 
gewannen die beiden Sätze mit 
25:17 und 25:12. 

Auch.im vierten Satz schenkten 
sich d ie  beiden Teams nichts. 
Beim Spielstand von 21:20 hatte 
Chur  ein paar Mal den längeren 
Atem und konnte den vierten Sa tz .  
knapp mir 23:25 gewinnen. Mit  
einem kleinen Vorspryng von. 8:6 
wechselte man im entscheidenden 
fünften Satz ~ die Seiten. Vaduz 
konnte den Vorsprung bis z u m  
13:10 halten und de r  Satz schien 

schon fas t  gewonnen. Zwei gute 
Blockpunkte brachten den Chure-
rinnen einen neuen Auftrieb u n d  
einen Matchball ein. Diesen konn­
te Vaduz abwehren u n d  g ing 
gleich da rau f  m i t  16:15 in 
Führung. Dieser erste Matchball 
konnte dann auch gleich verwertet 
werden und der  Nervenkrimi hatte 
doch noch ein gutes Ende für. die  
Vaduzerinnen. . ' 


